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Otto: Neue Ideen für die Bildungspolitik gesucht

Zum angelaufenen Wettbewerb „Ideen für die Bildungspolitik
Bildungschancen“ erklärt der
sche Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Technologie
Joachim Otto:

„Ich rufe alle Bildungsinstitutionen und
diesem Wettbewerb teilzunehmen
ativen, die eine Auszeichnung verdient hätten.
sonders außerschulische Angebote für den Bildungserfolg entscheidend sein kö
nen.

Für mich ist Bildung der zentrale Faktor, um Aufstiegschance für alle Kinder zu
schaffen. Eine erfolgreiche Bildungskarriere ist der beste Weg
zialen Herkunft oder der Familiengeschichte auszugleichen. Gerade Frankfurt und
Offenbach haben vorbildliche Projekte angestoßen, die mit dem Wettbewerb noch
bekannter gemacht werden können. Die Bewerbungsfrist ist der 16. Mai.“

Hintergrund:
Der Wettbewerb ist Teil der von
für Bildung“, die das Ziel verfo
zusammenzuführen, um Kinder und Jugendliche in allen Phasen ihrer Bildungsbi
graphie zu unterstützen. Eine Jury von Bildungsexperten wählt 52 der besten „Bi
dungsideen“ aus, die in partnerschaftlic
dungsengagement eintreten.

Gemeinsam mit der Initiative „Deutschland
tung Deutschland setzt sich
Bildungsbegleitung deutschlandweit sichtbar zu machen.
können sich ab sofort bis 16. Mai 2011 Initiativen, Institutionen und Vereine bewe
ben, die folgende Kriterien erfüllen: Engagement für Bil
zung verschiedener Akteure, Vorbildcharakter und Nachhaltigkeit.
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Neue Ideen für die Bildungspolitik gesucht

Frankfurt am Main / Berlin, 12. April

angelaufenen Wettbewerb „Ideen für die Bildungspolitik – Gemeinsam für mehr
erklärt der Frankfurter Bundestagsabgeordnete und Parlamentar

sche Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Technologie

Ich rufe alle Bildungsinstitutionen und -initiativen in der Rhein-Main-
diesem Wettbewerb teilzunehmen. In der Region gibt es vielfältige Projekte und Init
ativen, die eine Auszeichnung verdient hätten. Der Wettbewerb honoriert, dass b
sonders außerschulische Angebote für den Bildungserfolg entscheidend sein kö

ist Bildung der zentrale Faktor, um Aufstiegschance für alle Kinder zu
fen. Eine erfolgreiche Bildungskarriere ist der beste Weg, Unterschiede der s

zialen Herkunft oder der Familiengeschichte auszugleichen. Gerade Frankfurt und
ldliche Projekte angestoßen, die mit dem Wettbewerb noch

bekannter gemacht werden können. Die Bewerbungsfrist ist der 16. Mai.“

Der Wettbewerb ist Teil der von der Bundesregierung ins Leben gerufenen „Allianz
für Bildung“, die das Ziel verfolgt, staatliche, private und zivilgesellschaftliche Kräfte
zusammenzuführen, um Kinder und Jugendliche in allen Phasen ihrer Bildungsbi
graphie zu unterstützen. Eine Jury von Bildungsexperten wählt 52 der besten „Bi
dungsideen“ aus, die in partnerschaftlicher Kooperation für ein kontinuierliches Bi
dungsengagement eintreten.

Gemeinsam mit der Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ und der Vodafone Sti
tung Deutschland setzt sich die Bundesregierung dafür ein, die lebendige Kultur der
Bildungsbegleitung deutschlandweit sichtbar zu machen. Auf www.bildungsideen.de
können sich ab sofort bis 16. Mai 2011 Initiativen, Institutionen und Vereine bewe
ben, die folgende Kriterien erfüllen: Engagement für Bildungsgerechtigkeit, Verne
zung verschiedener Akteure, Vorbildcharakter und Nachhaltigkeit.
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